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Giebeldachbühne 10x8mtr mit PA-Ausleger
 
Pos. 1     Tower Traverse HOFKON 290-4 HD
Pos. 2     Rigg Traverse HOFKON 400-4 HD
Pos. 3     Planenträger HOFKON 290-4 HD mit Kederschiene
Pos. 4     Stahlseilverbände D=12mm

Aufbau- und Betriebshinweise:
 
1.    An der Bühnenüberdachung ist eine Windmessanlage zu betreiben
 
2.    Ab Windestärke 8 ist der Betrieb einzustellen, d.h. Wandverkleidungen sind zu entfernen.
       Für diese Arbeiten muß ständig entsprechend eingewiesenes Personal kurzfristig verfügbar sein.
 
3.    Die Dachplan wird mit einem Kederprofil auf der Giebeltraverse und den Dachsparren befestigt.
       
4.    Die Dachplane ist so zu spannen, dass die Bildung von Wassersäcken weitestgehend vermieden wird.
 
5.    Die Spindelfüße der Basements müssen unterpallt werden (Unterpallung 300x300x30mm).
 
6.    Die PA-Ausleger (Kragarm) können optional angebaut werden.
 
7.    Die hochgefahrene Dachkonstruktion ist "tot zu hängen", d.h. die Kettenzüge sind zu entlasten.
       
8.    Die hochgefahrene Dachkonstruktion ist durch Vertikalverbände (Pos. 4) an den Seitenwänden, 
       der Rückwand und horizontal im Dach zu stabilisieren.
 
9.    Die Verankerung bzw. Ballastierung ist an den vorderen und hinteren Towern anzubringen.
 
10.  In der umlaufenden Traversenstrecke können 30kg/mtr Gleichstreckenlast eingebracht werden.
       Zusätzlich können in die angebauten PA-Ausleger 500kg eingebracht werden.


